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Erntedankfest
Die Ortschaften Allerding und Vielsassing laden herzlich ein!

Sonntag, 22. September, in der Pfarrkirche St. Florian am Inn
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Bürgermeister

Sehr geehrte St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Am 29. September 2024 wird in  
Österreich ein neuer Nationalrat ge-
wählt. Nachdem die Wahl zum Euro-
päischen Parlament, die bei uns erst-
mals in 2 Wahlsprengeln abgewickelt 
wurde, ohne Probleme verlief, und 
es auch keine längeren Wartezeiten 
gab, entschied die Gemeindewahl-
behörde, auch die Nationalratswahl in  
diesen beiden barrierefreien Wahllo-
kalen durchzuführen.  
Ich bitte alle Wahlberechtigten, 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu  
machen. 
Demokratie funktioniert nur, wenn 
mündige Bürger frei entscheiden, 
wem sie in den kommenden Jahren 
die Führung zutrauen und damit die 
Verantwortung übertragen. Bitte be-
achten Sie auch die Möglichkeit der 
Briefwahl! 

Der traditionelle Gemeinde- 
seniorentag, meist am letzten Sonn-
tag im September, wird so heuer 
nicht stattfinden. Nach mehreren An-
regungen aus der älteren Generation  
wegen der steilen Stiege beim Land-
hotel haben wir uns entschieden, 
den Bürgerinnen und Bürgern ab 70 
im Herbst einen Gastrogutschein in 
Höhe von € 15,- zu übermitteln. 
Dieser kann dann in den angegebe-
nen Gasthäusern frei zur Konsuma-
tion verwendet werden. Wir wollen 
damit unsere Wertschätzung für die 
Verdienste unserer Seniorinnen und 
Senioren zum Ausdruck bringen und 
gleichzeitig eine für viele unzumutba-
re Hürde beseitigen.

Im „Zentrum Moritz“ läuft derzeit 
noch die Ausschreibung eines Total-
übernehmers, parallel dazu haben wir 
das Architekturbüro Sedelmaier aus 
Brunnenthal mit der Erstellung eines 
Masterplanes als Grundlage für die 
weiteren Planungen beauftragt.

Eine Sondersitzung des Gemeindera-
tes im August war notwendig, um die 
Bestellung eines neuen Rüstlösch-
fahrzeuges für die freiwillige Feuer-
wehr zu beschließen. 
Somit ist gesichert, dass es im derzeit 
laufenden Beschaffungsprogramm, 
dessen Frist in wenigen Tagen endet, 
Berücksichtigung findet. Die Ausliefe-
rung erfolgt im Jahr 2026. Damit wird 
dann der Ausrüstungsstand unserer 
freiwilligen Einsatzkräfte den Anfor-
derungen der Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung entsprechen. 

Die Suche nach Räumlichkeiten für 
die Ordination von Dr. Dchamaldinov 
scheint erfolgreich zum Abschluss zu 
kommen, die Verhandlungen sollten 
in den nächsten Tagen zu einem posi-
tiven Ergebnis führen. Wir sind froh 
über unseren neuen Gemeindearzt 
und sein Team und werden alle Mög-
lichkeiten zur Erhaltung der Arztpraxis 
in St. Florian am Inn nutzen. 

Ich danke an dieser Stelle allen 
Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten sowie den Bediensteten des 
Gemeindeamtes für die konstrukti-
ve Arbeit.

Sehr geehrte St. Florianerinnen 
und St. Florianer, unser Auftrag ist,  
gemeinsam die uns übertragenen 
Aufgaben zu meistern. Mit Mut,  
Optimismus, Rücksicht auf die  
Schwächeren und dem ehrlichen 
Umgang miteinander werden wir das 
schaffen.
Ich danke allen, die sich positiv in  
unsere Gesellschaft einbringen!

Zu Schulbeginn wünsche ich allen 
Schülern und Studenten viel Erfolg, 
eine gute Gemeinschaft und Freude 
beim Lernen. Für die Schulanfänger 
leisten wir auch heuer wieder eine 
Starthilfe von € 200,- zur Abfederung 
der enormen Kosten. 
Den Eltern und Pädagogen wünsche 
ich Geduld, Einfühlungsvermögen 
und eine gute Hand in der Erziehung 
und Bildung der Kinder. Allen Bürge-
rinnen und Bürgern wünsche ich eine 
schöne Herbstzeit und bleiben Sie ge-
sund!

Gemeinsam für St. Florian!

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Ich bin vorwiegend am Dienstag und 
Freitag am Gemeindeamt. 
Sie können mich jederzeit am Handy 
0676 840 159 840 oder 
per E-Mail bernhard.brait@st-florian-
inn.ooe.gv.at erreichen.
Für persönliche Vorsprachen ersuche 
ich jedenfalls um Terminvereinbarung 
mit mir oder am Gemeindeamt.
Ich freue mich, wenn Sie mir Ihre An-
regungen mitteilen.
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Gemeindevertretung

Geschätzte Gemein-
debürgerinnen!

Geschätzte Gemein-
debürger!

Nicht nur für die Bundespolitik, sondern 
auch für uns Gemeindevertreter endet 
nun die politische Sommerpause. Den-
noch blieben wir nicht untätig und haben 
über künftige Herausforderungen und Vor-
haben nachgedacht. Die Fraktion der FPÖ 
St. Florian am Inn wird sich auch im zwei-
ten politischen Halbjahr, wie immer, hoch-
motiviert für die Anliegen unserer Bürger 
einsetzen.

Unterstützung unserer Schulanfänger
Wie schon in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung erwähnt, wird es auch zum 
Schuljahr 2024/25 wieder eine finanzielle 
Entlastung für die Eltern unserer Schulan-
fänger geben. Genauer gesagt unterstüt-
zen wir jeden Schulanfänger mit 200 €. 
Hiermit möchte ich alle Eltern erneut dar-
auf aufmerksam machen, dieses Angebot 
unserer Marktgemeinde in Anspruch zu 

nehmen! Melden Sie sich einfach bei den 
Mitarbeitern unsere Gemeinde, die Ihnen 
dabei behilflich sein werden.
Nahversorger in unserer Gemeinde
Viele haben wohl schon mitbekommen, 
dass der ehemalige ADEG-Markt bereits 
abgerissen wurde. Im November sollen 
die Bautätigkeiten abgeschlossen sein 
und ein neuer BILLA Plus-Markt entste-
hen. 
Nach knapp zwei Jahren ohne Nahversor-
ger in unserer Gemeinde können wir uns 
endlich wieder über einen Lebensmittel-
handel freuen. Der Standort ist besonders 
wichtig, um Bürgern mit eingeschränkter 
Mobilität sowie den zahlreichen Bewoh-
nern im Umkreis den Einkaufsweg zu er-
leichtern. Außerdem sorgt die große An-
zahl an Parkmöglichkeiten am Areal für 
einen stressfreien Lebensmitteleinkauf.

Nationalratswahl 2024
Heuer findet am 29.September die Na-
tionalratswahl statt. Ich weise darauf hin, 
dass es wie bei der EU-Wahl im Juni nur 
noch zwei Wahllokale gibt. Diese befinden 
sich im Gemeindeamt sowie im Mehr-
zweckraum der Gemeinde (Feuerwehr-
haus). Achten Sie bitte darauf, sich im 
richtigen Wahllokal einzufinden.

Zudem bitte ich Sie, rechtzeitig eine Wahl-
karte anzufordern, falls Sie am Wahltag 
verhindert sein sollten. Ich möchte unbe-
dingt an Sie appellieren, von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen – nur eine 
hohe Wahlbeteiligung garantiert eine gut 
funktionierende Demokratie!

Allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern wünsche ich einen an-
genehmen Herbst und unseren Kindern 
viel Erfolg im neuen Schuljahr sowie 
unseren Schulanfängern einen guten 
Start in einen neuen Lebensabschnitt!

Verantwortung für unsere Marktgemeinde 
zu tragen ist mir wichtig, deshalb stehe ich 
für eure Anliegen gerne zur Verfügung!

Euer Gemeindevorstand

Harald Wintersteiger

Geschätzte 
St. Florianerinnen!

Geschätzte 
St. Florianer! 

Ein heißer Sommer neigt sich dem Ende 
zu. Nach der Urlaubs- und Ferienzeit be-
ginnt für viele von uns wieder der Arbeits- 
und Schulalltag.

Die Gemeindegremien waren heuer, trotz 
zum Teil tropischer Temperaturen, auch in 
den Sommermonaten nicht untätig. Zahl-
reiche Beschlüsse mussten gefällt werden 
um keine Zeit bei den anstehenden Pro-
jekten zu verlieren.

Um ein tragfähiges räumliches Konzept 
für das geplante Gemeindezentrum zu 
erhalten, wurde die Erstellung eines Mas-
terplanes für das rund 1,8 Hektar große 
„Moritz“ Areal in Auftrag gegeben.
Dieser Masterplan ist die Basis für die 
räumliche Anordnung und verkehrstech-
nische Erschließung der geplanten Ge-
bäude. Das Ergebnis soll im Spätherbst 
vorliegen.

Unsere Freiwillige Feuerwehr benötigt ein 
neues Fahrzeug. Das 33 Jahre alte LFBA 
muss durch ein neues Rüstlöschfahrzeug 
ersetzt werden. Die erforderlichen Be-
schlüsse für dessen Beschaffung wurden 
in den Gremien einstimmig gefasst. 

Die geplante Errichtung eines Genera-
tionenparks in Pramhof musste leider 
zurückgestellt werden. Die in Aussicht 
gestellten Fördergelder können nun doch 
nicht lukriert werden. 

Die für viele ältere Gemeindebürger fast 
unüberwindbare Stiege in den Saal des 
Landgasthofes St. Florian hat uns dazu 
veranlasst, bis auf Weiteres auf die Aus-
richtung eines Seniorentages zu verzich-
ten. 
Stattdessen werden wir Gutscheine an die 
ältere Generation übermitteln, die dann in 
den drei Gasthäusern unserer Heimatge-
meinde eingelöst werden können.

Am 14. August fand wieder unser tra-
ditionelles Abtsmühlbrückenfest an der 
Gemeindegrenze zu Schärding statt. Die 
SPÖ Ortsorganisationen Schärding 
und St. Florian am Inn bedanken sich 
bei den zahlreichen Besuchern, die 
trotz Rekordtemperaturen das gemüt-
liche Fest besucht haben!

Die Gemeindewahlbehörde hat die not-
wendigen Beschlüsse zur Durchführung 
der Nationalratswahl am 29. September 
2024 gefasst. Die Zusammenlegung der 
Wahlsprengel hat sich bei der Europawahl 
bewährt, sodass es auch bei der Natio-
nalratswahl wieder zwei Sprengel geben 
wird.

Auch ich muss mich regelmäßig über die 
Bundespolitik ärgern. Enttäuschungen 
und Frustration über oft unverständliche 
Entscheidungen können mich aber nicht 
davon abhalten von meinem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Nicht wählen 
stärkt immer diejenigen, die man gar 
nicht in der Politik haben will! 

Abschließend bedanke ich mich für die 
vielen konstruktiven Vorschläge, die mir 
auch in den Sommermonaten für meine 
Arbeit als Vizebürgermeister zugekom-
men sind! 

Ich wünsche allen Leserinnen und Le-
sern einen goldenen Herbst und unse-
ren Landwirten eine reiche Ernte!

Vizebürgermeister
 Thomas Strauß



Aus dem Gemeindeamt 

Beihilfe für Studentinnen 
und Studenten
Studentinnen und Studenten, die 
mit Stichtag 31.10.2024 mit ihrem 
Hauptwohnsitz in St. Florian am Inn 
gemeldet seind, erhalten eine Förde-
rung von € 150. Die Abwicklung erfolgt 
gegen Vorlage der Inskriptionsbe-
scheinigung (Herbst-Winter-Semes-
ter) und der Bekanntgabe der Bank-
verbindung im Marktgemeindeamt, 
Abteilung Buchhaltung, Erdgeschoß. 

Wahlinformation zur 
Nationalratswahl 2024

Am 29. September wird gewählt. Un-
sere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen. Deshalb haben 
wir Ihnen bereits eine „Amtliche Wahl-
information – Nationalratswahl 2024“ 
zugestellt. Achten Sie daher beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Ab-
bildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die elektronische Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-
code für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl. 

Badekartenzuschuss
Wir dürfen Sie daran erinnern, dass 
der Badekartenzuschuss für Sai-
sonkarten der Bäder Schärding,  
St. Marienkirchen bei Schärding,  
Andorf, Rainbach im Innkreis, Suben 
und Eggerding nach Vorlage der ent-
sprechenden Rechnung nur mehr bis 
einschließlich Freitag, 25. Oktober 
2024 ausbezahlt werden kann (Bür-
gerservicestelle, 1. Stock).

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zur Wahl am 29. September 2024 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahllokal 
mit. 
Dadurch können Sie im Wählerver-
zeichnis schnell und einfach gefunden 
werden – die Wahlabwicklung wird 
beschleunigt.  

Die Wahllokale sind in St. Florian 
am Inn von 8 - 14 Uhr geöffnet. 
Für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Ortschaften Aigerding, Bad-
höring, Edt, Haid, Otterbach, Pramer-
dorf, Pramhof, Rainding, St. Florian 
am Inn, Steinbach und Vielsassing 
befindet sich das zuständige Wahllo-
kal im Marktgemeindeamt. 
Für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Ortschaften Allerding, Bubing, 
Buch, Etzelsddorf, Gopperding, Grub, 
Kalchgrub, Oberhofen, Oberteufen-
bach, Rahaberg, Samberg, Stocket 
und Unterteufenbach befindet sich 
das zuständige Wahllokal im Feuer-
wehrhaus St. Florian am Inn, Mehr-
zweckraum. 
Können Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das personalisierte Service in unserer 
Wahlinformation. 

Folgende Möglichkeiten zur Beantra-
gung stehen Ihnen zur Verfügung:

• persönlich in der 
Gemeinde
• schriftlich mit der 
beiliegenden perso-
nalisierten Anforde-
rungskarte inklusive 
Rücksendekuver t 
oder
• elektronisch im In-
ternet unter 
www.meinewahlkarte.at 
(Rund um die Uhr)

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahl-
karten können nicht 

telefonisch beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für mündliche 
Wahlkartenanträge ist der 27. Sep-
tember 2024 12:00 Uhr. Schriftliche 
Anträge sind bis 25. September 2024 
möglich. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss am 29. Septem-
ber 2024, spätestens bis 17:00 Uhr, 
bei der Bezirkswahlbehörde abgege-
ben werden – alternativ ist auch die 
Abgabe in einem Wahllokal am Wahl-
tag während der Öffnungszeiten mög-
lich. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION! 
– SIE ERLEICHTERN UNS DIE AR-
BEIT WESENTLICH!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf 
der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen 
lediglich der automatisierten und raschen 
Verarbeitung bei der Wahlkartenantrag-
stellung sowie bei der Wahldurchführung.

Sollten Sie noch Fragen haben,  
wenden Sie sich bitte an unsere  
Mitarbeiterin, Frau Siegl, 07712/3021 
DW 43.
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Gesund bewegen für mich und dich – vom Gehen zum langsamen Laufen. Raus 
aus dem Sofa und rein in die Gemeinschaft! Ohne Schweiß und Atemlosigkeit. 
Diese Methode kann ergänzend zu normalem Laufen, Nordic Walking oder 
Gymnastik eingesetzt werden. Gemeinsam Freude an der Bewegung erleben!

NEUE BEWEGUNGS- UND LAUFGRUPPE FÜR JEDERMANN/JEDEFRAU
Start: Montag, 7.10.2024, 17:30 Uhr
Ort: Union Sportplatz/Pramhof

FÜR WEN IST DAS?
» Jugendliche ab 10 Jahren
» Erwachsene
» Senioren/Seniorinnen
» Gewicht oder Fitnesslevel spielen keine Rolle

WAS BRAUCHST DU?
» Zeitgerechte Anmeldung mit Handynummer (WhatsApp-Gruppe)
» Bereitschaft, wöchentlich regelmäßig mitzumachen
» Leichte Sport-/Turnkleidung, zusätzlich Warnweste empfohlen
» Kosten: 15 Euro Jahresmitgliedschaft bei Union St. Florian 
   (inkl. Haftpflichtschutz, Nutzung der Vereinsräumlichkeiten - Umkleide, Dusche, WC)

VORAUSSETZUNGEN
» Alter zwischen 10 und 99 Jahren
» Freude an Bewegung und Entspannung
» Genuss ohne Stress
» Im Zweifel bitte Rücksprache mit dem Hausarzt halten.

„Wir starten in der Überzeugung, dass viele Personen auf diese Weise Freude an der Bewegung 
bekommen, eine entspannte Zeit erleben und zu einem achtsamen Umgang mit sich und der 
Umwelt finden. Elemente aus Yoga und anderen Techniken lockern das sanfte Laufen nach 
FLORIANI-ART auf. Komm, sei dabei und werde Teil des Projektes!“

ANMELDUNG UND KONTAKT:
Regina Siegl
Tel.: 07712 3021 43
Mail: regina.siegl@st-florian-inn.ooe.gv.at

BETREUERINNEN:
» Isolde König
» Ekkehard Oberhammer
» Christina Gattermaier-Humer

Ein Projekt des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde St. Florian am Inn

SANFTES LAUFEN NACH FLORIANI-ART 

LAUFEN FÜR 
NICHTLÄUFER

02 TO Poster Laufen.indd   102 TO Poster Laufen.indd   1 16.08.24   07:2316.08.24   07:23
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Tipps für mehr Bewegung im Alltag 
 
Nach einem langen Arbeitstag noch ins Fitnessstudio? Dafür fehlt oft die Zeit – und leider 
auch die Motivation. Dann lieber doch gleich aufs Sofa und den Fernseher einschalten.  
Dabei wissen wir eigentlich, dass Bewegung fit hält, wir tun uns dabei körperlich und 
psychisch etwas Gutes. „Sich mehr bewegen“ bedeutet auch nicht automatisch, dass man sich 
für einen Kurs im Fitnessstudio anmelden muss. Es reicht oft schon, mehr Bewegung im 
Alltag zu integrieren, um die eigene körperliche Aktivität zu steigern.  
Welche Übungen für den Alltag gibt es? 
✓ Treppensteigen statt Fahrstuhlfahren 
✓ Zähneputzen auf einem Bein 
✓ Vor dem Aufstehen im Bett dehnen und 

strecken 
✓ Kurze Strecken zu Fuß gehen oder mit dem Rad fahren 
✓ Beim Telefonieren aufstehen und umhergehen 

Haben Sie noch Ideen, wie man mehr Bewegung in den Alltag integrieren kann? Geben Sie 
uns Ihre Tipps bekannt, wir werden die besten Ideen in der nächsten Zeitung veröffentlichen. 
Tipps schicken an: ekkehard@dr-oberhammer.at oder regina.siegl@st-florian-inn.ooe.gv.at 
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Gesunde Gemeinde & Kindergarten

Bericht aus dem Kindergarten

Im August 2024 haben wir das Krabbelstuben- bzw. Kin-
dergartenjahr 2023/2024 beendet. Jede Kindergarten-
gruppe veranstaltete zum Abschluss ein Familienpicknick.
Die Schulanfänger wurden auf die Schule vorbereitet. Sie 
durften einen Tag mit ihrer Schultasche die Volksschule  
St. Florian am Inn besuchen. Am Spielplatz wurden unsere 
Schulanfänger mit einem besonderen Fest geehrt. 
Die zukünftigen Kindergartenkinder durften in der jeweili-
gen Gruppe „Schnuppern“. Somit konnten sie jetzt schon 
die Einrichtung und die neuen Bezugspersonen kennen 
lernen.
Im September 2024 beginnt das neue Krabbelstuben- bzw. 
Kindergartenjahr. In der Krabbelstube sind alle Plätze ver-
geben und manche Kinder stehen noch auf der Warteliste. 
Eine Anmeldung ist zwar jederzeit möglich, doch es sollte 
vor allem im März die Einschreibung für die Krabbelstube 
bzw. für den Kindergarten genutzt werden. 

Unser Zivildiener Simon hat seinen Zivildienst bei uns ab-
geleistet. Eva Haslehner verlässt uns, da sie sich beruflich 
weiterentwickelt. Wir wünschen ihnen alles Gute für ihre 
Zukunft.
Wir freuen uns, dass im Herbst 2024 unser Team von 
Hochegger Heidi, Bachmayer Sabine und Hummer  
Romana verstärkt wird. Wir wünschen ihnen einen  
schönen Start im Herbst 2024 und eine schöne Zeit bei 
uns!

Basteleien aus dem Kindergarten



Tipps für mehr Bewegung im Alltag 
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Feuerwehr & Zivilschutz & Soziales

FEUERWEHR ST. FLORIAN AM INN
Johannes Veroner in die Landes-Feuerwehrleitung  
gewählt

Johannes Veroner wurde als Lan-
desfeuerwehrrat in die Landes-
feuerwehrleitung gewählt, wozu 
die Kameraden der Feuerwehr  
St. Florian am Inn recht herzlich 
gratulieren. 
Johannes Veroner vertritt nun als 
Landesfeuerwehrrat das Innviertel 
in der Landesfeuerwehrleitung.

4-Bezirke-Jugendlager in St. Georgen im Attergau

Ein großes Highlight im Jahresprogramm der Feuerwehr-
jugend St. Florian am Inn war das 4-Bezirke-Jugendlager 
im Juli in St. Georgen im Attergau. Nach einer durchaus 
erfolgreichen Bewerbssaison konnte den Florianijüngern 
bei diesem Großereignis mit ca. 2.850 Teilnehmern ein 
einzigartiger und aufregender Start in die Sommerferien 
geboten werden. Insgesamt waren 20 Jugendmitglieder 
und 5 Begleitpersonen aus St. Florian am Inn beim ersten 
Turnus mit dabei.
Nach der Ankunft galt es zunächst drei Feuerwehrzelte 
aufzubauen und die Schlafplätze einzurichten. Die Teil-
nehmer wurden während der vier Tage bestens versorgt 
und auch das Tagesprogramm war hervorragend orga-
nisiert. Eine Lagerolympiade, ein Badetag am Attersee 
sowie diverse Vorführungen ließen keine Langeweile auf-
kommen.

Wenn wir euer Interesse geweckt haben und auch dein 
Kind Teil unserer Gemeinschaft werden möchte, dann 
schaut doch beim nächsten Tag der offenen Tür der Feu-
erwehrjugend vorbei! Nähere Informationen dazu findest 
du demnächst in deinem Postfach und auf unserer Home-
page www.feuerwehr-stflorian.at.

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

Spiel und Spaß beim Feuewehrjugendlager

Benachteiligungen beseitigen – Erfolge im Arbeitsleben ermöglichen 
Ziel der Arbeitsassistenz ist die Erarbeitung neuer beruflicher Perspektiven unter 
Berücksichtigung der gesundheitlichen Einschränkungen. In bedarfsorientierten und 
vertraulichen Beratungsgesprächen bieten wir Hilfestellung bei Fragen, wie z.B.: 

• Haben Sie gesundheitliche Belastungen und möchten sich beruflich neu orientieren? 
• Überlegen Sie, wie Sie Fragen zu Ihrem Gesundheitszustand im Vorstellungsgespräch 

beantworten sollen?  
• Möchten Sie Ihr Arbeitsumfeld optimieren, sodass es zu Ihrer gesundheitlichen Situation 

passt? 
• Haben Sie Angst, wegen Leistungsminderungen oder Krankenstände Ihren Arbeitsplatz 

zu verlieren? 
• Benötigen Sie allgemeine Informationen zu Arbeit und Behinderung? 

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf: 

   Volkshilfe Arbeitsassistenz - Büro Schärding:  

Oberer Stadtplatz 41, 4780 Schärding 

 
Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige mit gesundheitlichen Belastungen: 
Monika Kampl, Tel: 0676 8734 1292, monika.kampl@volkshilfe-ooe.at  

 
 
Für Betriebe, die Menschen mit Beeinträchtigung beschäftigen (wollen): 
Martina Plasser, Tel: 0676 8734 1294, martina.plasser@volkshilfe-ooe.at 
 

  
Das Angebot ist kostenfrei und wird vom Sozialministeriumservice finanziert.  

Volkshilfe Arbeitsassistenz - Ihre Partnerin für berufliche Integration. 
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Musikverein
Der Musikverein St. Florian am 
Inn war auch heuer wieder bei der 
Marschwertung beim Bezirksmusik-
fest dabei. Mit 91,41 Punkten durften 
sich die Musikerinnen und Musiker 
über eine Auszeichnung freuen.

Landjugend
Beim jährlichen 
Bezirkspflügen er-
reichte Leonhard 
Brait aus Grub am 
Inn den 1. Platz. 
Herzliche Gratula-
tion!

Kinderfreunde
Ein Besuch im Bayernpark stand in 
den Sommerferien bei den Kinder-
freunden auf dem Programm.

Pensionistenverband
Beim Tagesausflug nach Scharnstein 
besuchten die Pensionisten unter an-
derem das Kriminalmuseum. Weiter 
ging‘s nach Grünau im Almtal und 
zum Steyrdurchbruch.

Seniorenbund
Ein 4-Tages-Ausflug führte die Mit-
glieder des Seniorenbundes nach 
Vorarlberg, Deutschland, Schweiz 
und Liechtenstein. Bei einem Tages-
ausflug stand eine Seentour mit Be-
such der Postalm auf dem Programm. 
Bild rechts

 
 

              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SSOONNNNTTAAGG,,  1133..  OOKKTTOOBBEERR  22002244  
1100  bbiiss  1166  UUhhrr  

                                          SSTT..  FFLLOORRIIAANN  AAMM  IINNNN  
                                  LLaannddww..  FFaacchhsscchhuullee  OOtttteerrbbaacchh  

  

  EElltteerrnn  hhaafftteenn  ffüürr  iihhrree  KKiinnddeerr!!  
HHaalllleennbbeennüüttzzuunngg  nnuurr  oohhnnee  SSttrraaßßeennsscchhuuhhee  mmöögglliicchh!!  

  
  

  
  
  

 

Getränke 
warme Snacks 

Kaffee & Kuchen 
Eis 

Eintritt: 
€ 5 pro Kind 

€ 4 für Kinderfreunde-Mitgl. 
Erwachsene frei 

WWAASS  IISSTT  LLOOSS  
1133..99..,,  1166  UUhhrr,,  VVeerreeiinnssggeelläännddee  PPrraammhhooff  SSttuurrmm--  uunndd  WWeeiinnffeesstt  --  SSIIEEDDLLEERRVVEERREEIINN  
1166..  bbiiss  1199..99..  44--TTaaggeess--AAuussflfluugg  SSüüddsstteeiirriisscchhee  WWeeiinnssttrraaßßee  ––  

PPEENNSSIIOONNIISSTTEENNVVEERRBBAANNDD  
1199..99..  WWaallllffaahhrrtt  nnaacchh  RRaaaabb  ((KKeelllleerrggrrööppppee  uunndd  MMaarriiaa  

BBrrüünnddll))  --  SSEENNIIOORREENNBBUUNNDD  
2222..99..,,  99  UUhhrr,,  PPffaarrrrkkiirrcchhee  EErrnntteeddaannkkffeesstt  
2299..99..,,  88  ––  1144  UUhhrr  NNaatitioonnaallrraattsswwaahhll  
22..1100..  TTaaggeessaauussflfluugg  SSttaaddttbbeessiicchhtitigguunngg  PPaassssaauu  uunndd  

DDoonnaauusscchhiiffffffaahhrrtt  --  SSEENNIIOORREENNBBUUNNDD  
55..1100..,,  aabb  1122  UUhhrr  ZZiivviillsscchhuuttzzpprroobbeeaallaarrmm  
1133..1100..,,  1100  ––  1166  UUhhrr,,  LLddww..  SScchhuullee  
OOtttteerrbbaacchh  

HHüüppfbfbuurrggeennllaanndd  --  KKIINNDDEERRFFRREEUUNNDDEE  

1177..1100..,,  88  UUhhrr  TTaaggeessaauussflfluugg  SScchhaauuflfleeiisscchheerreeii  uunndd  SScchhaauubbrreennnneerreeii  
––  PPEENNSSIIOONNIISSTTEENNVVEERRBBAANNDD  

1177..1100..,,  WWeeiinnhheeuurriiggeerr  FFiisscchheerr  SSttaammmmtitisscchh  ––  SSEENNIIOORREENNBBUUNNDD  
1199..1100..,,  88  UUhhrr,,  TTuurrnnssaaaall  VVoollkksssscchhuullee  TTiisscchhtteennnniiss--OOrrttssmmeeiisstteerrsscchhaaftft  ––  AASSKKÖÖ  

TTIISSCCHHTTEENNNNIISS  
2277..1100..,,  99  UUhhrr,,  PPffaarrrrkkiirrcchhee  KKrriieeggeerrggeeddeennkkeenn  --  KKAAMMEERRAADDSSCCHHAAFFTTSSBBUUNNDD  
44..1111..,,  1188  UUhhrr,,  VVeerreeiinnsshheeiimm  PPrraammhhooff  RRääuucchheerraabbeenndd  --  SSIIEEDDLLEERRVVEERREEIINN  
1166..1111..,,  1199::3300  UUhhrr,,  PPffaarrrrkkiirrcchhee KKiirrcchheennkkoonnzzeerrtt  ––  MMUUSSIIKKVVEERREEIINN  
2233..  uunndd  2244..1111,,  jjeewweeiillss  99  ––  1177  UUhhrr,,  
VVeerreeiinnssggeelläännddee  PPrraammhhooff 

VVeerreeiinnssaauusssstteelllluunngg  ––  
RRAASSSSEEKKLLEEIINNTTIIEERRZZUUCCHHTTVVEERREEIINN  

2266..1111..  AAddvveenntftfaahhrrtt  nnaacchh  RReeggeennssbbuurrgg  mmiitt  AAddvveennttmmaarrkktt  --  
SSEENNIIOORREENNBBUUNNDD  

55..1122..,,  1100  UUhhrr  TTaaggeessaauussflfluugg  KKeerrzzeennwweelltt  SScchhllääggll  uunndd  
GGrraanniittwweeiihhnnaacchhtt  HHaauuzzeennbbeerrgg  ––  
PPEENNSSIIOONNIISSTTEENNVVEERRBBAANNDD  

 


